
ALTSTADTAUFGANG UND GESCHÄFTSHAUS ADLER-PASSAGE

Der städtebaulichen und architektonischen Gestaltung wird angesichts der zentralen Lage und der 
geschichtsträchtigen Umgebung besondere Beachtung geschenkt. Sie wird im Wesentlichen durch 
Themen des Ortes wie der bestehenden Grabenstützmauer, Altstadt, Grünzone, Fussgängerachse 
bzw. öffentlichem Raum bestimmt.
In Anlehnung an die bestehende, rhythmisierte Stützmauer soll der Neubau diese Wirkung im 
Südtrakt deren ergänzen und gegen den öffentlichen Aufgang zum Abschluss bringen. 
Das Hauptgebäude ersetzt das ehemalige Seilerhaus und respektiert mit seiner zurückhaltenden 
Präsenz und der traditionellen Materialisierung, der Strassenfassade in Kupfer, die angrenzenden 
Altstadtbauten. Bewusst wurde die Kupferfassade mit einem reizvollen, klassischen Raster 
ausgeführt und auf neumodische Elemente verzichtet.
Der öffentliche Treppenaufgang und der angegliederte Lift erschliessen unterschiedlich 
proportionierte und gestaltete Aussenräume, die zum Verweilen einladen sollen. 
Um die optische Signalwirkung des Liftes zu verstärken, wurde dieser nicht in die Baumasse 
integriert.
Konstruktion: - Baumeisterarbeit  als Massivbau

- Fassade in Kupfer und Beton
Nutzungen: - Ausbildungsräume Kt. Thurgau

- Restaurant
- Gewerberäume

Realisation :  2006 Baukosten : Fr. 5.5 Mio.
Leistungen : Entwurf, Projektierung, Ausführungsplang / Projektleitung

Adler-Passage Emanuel Marbach Architekturatelier  GmbH 
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